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Wo und wann war dein 
Auslandsaufenthalt? 

 

Gibt es sonst 
Informationen, die du mit 
interessierten 
Studierenden teilen 
möchtest? 

 

 

Welche Herausforderungen 
gab es für dich? 

Was hat dir besonders 
gefallen? 

 

Es lohnt sich! – Man lernt wirklich tolle 
Menschen kennen, verbessert seine Sprache 
und hat die Möglichkeit das Land zu bereisen, 
da der Stundenplan auch nicht allzu voll ist. 

Ich war für 4 Monate (15.09.22-
13.01.23) in Liverpool, England. 

Ich habe viele sympathische Menschen aus 
verschiedenen Ländern kennengelernt, mit 

denen ich viel erlebt habe. Ich war zum 
Beispiel auf mehreren Konzerten und in 

Ausstellungen, da Liverpool bekannt für die 
Musik- und Kunstszene ist. Außerdem kann 

man gut feiern gehen, es gibt viele Cafés und 
Restaurants und die Scouser sind freundlich 
und humorvoll. Liverpool ist insgesamt sehr 

lebendig und willkommen heißend. 

Am Anfang war der Scouser Akzent eine 
Herausforderung, aber man lernt ihn recht 
schnell zu verstehen oder die Scouser passen 
sich an einen an, wenn es gar nicht geht. 
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